
 

 
 

Herrn  
 
 

30. Januar 2026 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Fraktionsvorsitzender Holetschek, 
 
mit großem Interesse habe ich den jüngsten Vorstoß der CSU-Landtagsfraktion zur 
Einrichtung von Modellregionen zur Reduzierung überflüssiger landesrechtlicher Vor-
schriften zur Kenntnis genommen. Ziel dieses Gesetzesvorhabens ist es ja, ausge-
wählten Kommunen befristet größere Handlungsspielräume zu geben, um bürokrati-
sche Hürden abzubauen, Verwaltungsverfahren zu beschleunigen und Innovations- 
sowie Investitionsfreundlichkeit vor Ort zu stärken – ein wie ich finde eminent wichti-
ges Vorhaben, für das ich mich seit Jahren persönlich einsetze. 
 
Als Landrat des Landkreises Rottal-Inn möchte ich Ihnen daher hiermit die Be-
werbung unseres Landkreises als eine dieser Modellkommunen übermitteln. 
 
Schon heute ist der Landkreis Rottal-Inn in Bayern als „Digitales Amt“ etabliert und 
zeichnet sich durch eine moderne, digitale Verwaltungs- und Servicekultur aus. Durch 
den konsequenten Einsatz bürgernaher und digitaler Lösungen konnten wir bereits 
spürbare Effizienzsteigerungen erzielen und Bürgerinnen und Bürgern wie auch Un-
ternehmen unbürokratische Zugänge zu kommunalen Dienstleistungen ermöglichen. 
Dieses Fundament sehen wir als idealen Ausgangspunkt, um gemeinsam mit dem 
Freistaat Bayern weitere innovative Ansätze zur Entbürokratisierung zu erproben. 
 
Seit Jahren setze ich mich mit Nachdruck – und gemeinsam mit vielen Akteurinnen 
und Akteuren aus Politik, Wirtschaft und Gesellschaft im Landkreis – für einen nach-
haltigen Bürokratieabbau ein, der Verwaltungshandeln erleichtert ohne die rechtlichen 
Standards des Gemeinwohls zu gefährden. Insbesondere in Bereichen wie Bau- und 
Genehmigungsverfahren, Standort- und Unternehmensentwicklung sowie bürgernahe 
Verwaltungsprozesse sehen wir erhebliches Potenzial zur praxisbezogenen Erpro-
bung von Regel- und Verfahrensvereinfachungen. Die infrastrukturelle Beschaffenheit 
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des Landkreises als eine der streusiedlungsreichsten Regionen Deutschlands ist hier 
ein zusätzlicher Faktor, der den Landkreis dafür prädestiniert.  
 
Der Landkreis Rottal-Inn bringt nicht nur die technischen Voraussetzungen mit, son-
dern auch ein engagiertes Verwaltungsteam, das bereit ist, aktiv an der Umsetzung, 
Auswertung und Weiterentwicklung innovativer Verwaltungsprozesse mitzuwirken. Die 
Integration von bewährten digitalen Werkzeugen und die enge Einbindung kommuna-
ler Partner garantieren hierbei eine praxisnahe Gestaltung der Modellvorhaben.  
 
Vor diesem Hintergrund bitte ich Sie, die Bewerbung des Landkreises Rottal-Inn als 
Modellkommune im Rahmen der geplanten Initiative wohlwollend zu prüfen und uns 
für die Beteiligung an diesem wichtigen Modernisierungsschritt Bayerns auszuwählen. 
Für ein persönliches Gespräch oder weiterführende Auskünfte stehe ich Ihnen jeder-
zeit gerne zur Verfügung. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Michael Fahmüller 
Landrat 


